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Dokumententyp: Kurzinformation 
Titel: Aktuelle Mediennutzung in Deutschland 

 

1. Überblick   

Diese Kurzinformation gibt einen Überblick über aktuelle Trends der Mediennutzung in Deutsch-
land. Informiert wird über die Nutzung im Allgemeinen sowie nach Art der genutzten Medien. 
Ergänzt wird dies mit Informationen zum Vertrauen in die Medien. Aufgrund der Vielzahl von 
Medien und der ständigen Veränderung der Nutzungszahlen erhebt die nachfolgende Liste kei-
nen Anspruch auf Vollständigkeit.  

2. Aktuelle Mediennutzung  

Statistiken zur Mediennutzung in Deutschland werden von mehreren Instituten / Organisationen 
erhoben. Im Folgenden werden ausgewählte Statistiken aufgelistet. Berücksichtigt wurden nur 
Statistiken mit aktuellen Nutzungsdaten (für 2022 oder später). 

Das Institut für Demoskopie (IfD) Allensbach hat mit einer Studie die meistgenutzten Informati-
onsquellen in Deutschland im Jahr 2023 erfasst. Eine der zentralen Aussagen ist, dass rund drei 
Viertel (77,6 %) der deutschsprachigen Bevölkerung ab 14 Jahre das Internet nutzen, um sich zu 
informieren: 

IdF Allensbach - Meistgenutzte Informationsquellen der Bevölkerung in Deutschland im 
Jahr 2023, abrufbar unter: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/171257/um-
frage/normalerweise-genutzte-quelle-fuer-informationen/ 

Die ARD/ZDF-Onlinestudie zeigt auf, dass 100 % der unter 50-Jährigen, 95% der Gruppe zwi-
schen 50 und 69 Jahren und 77% der ab 70-Jährigen das Internet nutzen: 

ARD/ZDF-Onlinestudie – Immer mehr Mediennutzung im Internet, abrufbar unter: 
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/online-studie-
103.html#:~:text=Rund%2066%20Millionen%20Menschen%20nutzen,aktu-
elle%20ARD%2FZDF%2DOnlinestudie. 
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Die VAUNET-Mediennutzungsanalyse erfasst die tägliche Mediennutzungsdauer. Mit einer Nut-
zungsdauer von 213 Minuten täglich ist das Fernsehen bei den Menschen ab 14 Jahren das am 
stärksten konsumierte Medium:  

Mediennutzung 2022, abrufbar unter: https://vau.net/pressemeldungen/mediennutzung-
2022-anteil-der-audio-und-audiovisuellen-medien-am-medienzeitbudget-in-deutschland-
auf-fast-90-prozent-gestiegen/#:~:text=Die%20Gesamtmediennutzung%20in%20Deutsch-
land%20%C3%BCber,10%20Stunden%20und%2016%20Minuten 

Nach den ARD/ZDF-Massenkommunikationstrends für das Jahr 2022 nutzen 99 % der Menschen 
ab 14 Jahren täglich Medien. 88 % informieren sich über Bewegtbilder, 80 % nutzen Audio-In-
halte und Texte werden von 63 % der Nutzer konsumiert: 

ARD/ZDF-Massenkommunikation Trends 2022, abrufbar unter: https://www.ard-me-
dia.de/media-perspektiven/studien/ardzdf-massenkommunikation-trends 

Aus diesen Trends ergibt sich ebenfalls, dass sich 99 % der Nutzer - zumindest selten - über öf-
fentlich-rechtlichen und privaten Rundfunk informieren, 76% nutzen Videoportale, 62% Prozent 
soziale Medien, 61% Videostreaming und 53% Musikstreaming: 

Ergebnisse der ARD/ZDF-Massenkommunikation Trends 2022 Medienleistungen in den 
Augen des Publikums, abrufbar unter: https://www.ard-media.de/media-perspektiven/pub-
likationsarchiv/2022/detailseite-2022/medienleistungen-in-den-augen-des-publikums 

 

3. Vertrauen in die Medien  

Das Vertrauen in die Medien wird in der „Mainzer Langzeitstudie zum Medienvertrauen“ des In-
stituts für Publizistik der Johannes Gutenberg-Universität Mainz und des Instituts für Sozialwis-
senschaften der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf erfasst. Die Studie wird seit 2015 durch-
geführt. Für das Jahr 2022 kam sie zu dem Ergebnis, dass 44 % der Befragten der Aussage „Man 
kann den Medien vertrauen“ „eher“ oder „voll und ganz“ zustimmen. 20 % der Befragten stim-
men „eher nicht“ oder „überhaupt nicht“ zu. Der Aussage „Man kann sich auf die Medien verlas-
sen“ stimmten 38 % „eher“ oder „voll und ganz“ zu. 21 % der Befragten stimmen „eher nicht“ 
oder „überhaupt nicht“ zu: 

Langzeitstudie Medienvertrauen - Forschungsergebnisse der Welle 2022, abrufbar unter: 
https://medienvertrauen.uni-mainz.de/forschungsergebnisse-der-welle-2022/ 
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